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Das Ende des tapferen Generals
Halle 19 Juli

T Sieben Jahre Verschwörerthätigkeit schienen dem Ge
neral Boulanger hinreichend um sich auf Lebensdauer
zum Herrn Frankreichs zu machen Konsul auf Lebens
dauer wollte er wie die seine sieben letzten Lebensjahre
umfassende Anklageschrift behauptet zunächst werden um
sich fodann zum Diktator oder Protektor oder noch zu
etwas Höherem aufzuschwingen Das Ziel des Dezember
Mannes schwebte ersichtlich auch ihm vor allein die ewige
Schandsäule die diesem in Viktor Hugo s Chatiments
errichtet ist erscheint fast noch wie eine Siegestrophäe
verglichen mit den in jener Anklageschrift nachgewiesenen
schmutzigen elenden Mitteln und Personen durch deren
Hilfe Boulanger feine Zwecke erreichen wollte Und mit
dem Ekel der uns beim Lesen dieser amtlichen Schrift er
füllt verbindet sich das Mitgefühl mit einer großen Na
tion die nahe daran war das Opfer eines solchen schwin
Äelhaften Abenteurers zu werden

Seitdem er im Jahre 1882 sich als politischer General
aufzuspielen begonnen war er auf der Jagd nach verdäch
tigen Leuten aller Parteien die seine Helfershelfer werden
konnten Alte zum Theil im Gefängniß abgestrafte Mai
tressen dann sogenannte Journalisten die durch dieselben
Lebenserfahrungen gegangen geldbedürftige Geschäftsleute
die durch seine Vermittlung auf Kosten des Staatsschatzes
sich bereichern wollten Prinzen und Anarchisten und Geist
liche ausländische Kapitalisten bildeten die Kerntruppe
Ant welcher er den Sturm auf die bestehende Regierungs
sorm unternehmen wollte und die von ihm ausgestellten
Wühler suchten im Heer und in der Beamtenschaft des
Landes durch Bestechungen und Versprechungen feine Ge
Wste zu fördern Verglichen mit dieser unsauberen
Bande können die Leute welche den ersten Hofstaat eines
Ludwig Napoleon bildeten fast noch als Ritter ohne
Tadel gelten

In manchen der Mittel die er in Bewegung setzte er
kennt man unschwer den gelehrigen Schüler der Männer
des Brumaire und Dezember Als Kommandant in Tu
nis beschmutzt er in Pariser Zeitungen sein eigenes Nest
und macht er Stimmung gegen den dortigen französischen
Ministerresidenten So hatte einst Kaiser Napoleon III
als ihm enthüllt wurde sein Freund Persigny habe als
Spitzel der Pariser Polizei ihn in London überwacht und
über ihn nach Paris berichtet gleichmüthig antworten
können Wovon anders hätten wir damals leben sollen
Und wenn in der Ausstellung des Jahrhunderts Kunst
auf dem Marsfelde die Unmasfe von Abbildungen ver
blüfft die der erste Napoleon von sich machen ließ so ist

Hierin Boulanger genau in seine Fußtapsen getre en Er
verfertigte selbst oder ließ durch Andere seine volksthüm
liche Lebensbeschreibung versassen in der sein Reiterbild
niß nicht fehlen durfte nicht weniger als vierundvierzig
verschiedene Bildnisse von ihm liegen bei den Gerichtsur
Zunden deutsche Druckereien haben ihren gemessenen An
theil hierzu beisteuern dürfen Daneben besoldete er eine
große Anzahl Blätter die seine Verdienste und seine Per
son anpreisen mußten darunter das Blatt seines Freundes
Rochefort der sich nicht schämte von dem Manne den er
täglich als den Retter Frankreichs vor der Korruption
lobte zehntausend Francs anzunehmen

Man darf sich kaum wundern daß derselbe Mann zu
seinem Privatgebrauche oder behufs der Zeitungsreklame
dem Schatze des Kriegsministeriums und den geheimen
Geldern Beträge bis zu mehr als zweimalhunderitausend
Francs entnahm nachdem er sich zuvor nicht entblödet
hatte Trinkgelder von etlichen Francs und etlichen Cen
times für Lieferungen von Kaffee und Epauletten sich ge
ben zu lassen Durch die Aufdeckung solcher gemeiner
Schmutzereien ist Boulanger wohl auf Lebensdauer auch
in den Augen derjenigen Franzosen vernichtet die ihm etwa
noch den gleichzeitigen Verkehr mit Geistlichen Prinzen
Anarchisten und entlassenen Sträflingen nachsehen möchten
Besonders begierig aber darf man sein durch die Ver
handlungen vor dem Staatsgerichtshofe zu erfahren wer
zene Geldgeber Boulanger s im Auslande und jene frem
den Regierungen waren die Boulanger über ihre etwaige
Haltung gegenüber dem von ihm geplanten Staatsstreich
ausforschen ließ

Von seiner Versetzung in die Provinz an datirt die An
klageschrift die Reife der Verschwörung Boulanger s gegen
die bestehende Regierungsform Nachdem er 1887 als
Kriegsminister gefallen und der Feldzug seiner Anhänger
fruchtlos gewesen war seine Ernennung zum Minister
Präsidenten durchzusetzen ließ er sich zunächst in den
Blättern die ihm dienten als Verbannten oder gar als
Deportirten der Theilnahme des Volkes empfehlen Dann
aber begannen jene Aufzüge Kundgebungen und Unruhen

vor Theatern dem Elysöe und im Lateinerviertel gegen
welche die bewaffnete Macht aufgeboten werden mußte die
Auftritte bei seiner Abreise nach Clermont Ferrand die
wenn die Anarchisten nicht im letzten Augenblick ihre Mit
wirkung versagt hätten sicher den Beginn der Aktion zum
Sturze des Präsidenten der Republik und der Regierung
gebildet hätten Während zur Zeit der Präsidenten Krisis
alle Generale Befehl hatten auf ihre Posten zurückzukehren
hielt sich Boulanger in Paris verborgen und betheiligte
sich an geheimen Berathungen der Umsturzmänner denen
er sich dafür verbürgte daß im Falle des Aufruhrs die
Soldaten in ihren Kasernen bleiben werden

Die Anklageschrist legt schließlich einen von Boulanger
und Genossen bis ins Einzelnste ausgearbeiteten Plan für
den Staatsstreich vor bei welchem Alles vorgesehen war
der Sturm der Massen auf das Abgeordnetenhaus und
das Elyfse die Verjagung der Volksvertreter und des
Präsidenten der Republik die Bildung eines boulangisti
schen Ministeriums die Erhebung Boulanger s zum Prä
sidenten Protektor Konsul oder Diktator Aktenmäßig
soll demnach Boulanger der Lüge geziehen werden nachdem
er soeben noch in seiner Londoner Rede die feierliche Er
klärung abgegeben hat er habe nichts gegen den Bestand
der Republik im Schilde geführt und nicht daran gedacht
sich diktatorische Gewalt anzumaßen

Es ist nunmehr abzuwarten mit welchen Beweisen die
einzelnen Punkte der Anklageschrift die gestern in Bou
langer s Pariser Wohnung abgegeben worden ist während
der bevorstehenden Verhandlung werden gestützt werden
Inzwischen wird die Schrift heute schon in ganz Frank
reich einen ungeheuren Eindruck machen Sie ist ein neues
Zeugniß für die Entschlossenheit der gegenwärtigen Regie
rung Frankreichs die Republik gegen die gewaltsamen An
schläge ihrer Gegner zu schützen Sie ist eine ernste
Warnung an jene Konservativen die da glaubten Frank
reich ohne Ansehen der Mittel auch auf die Gefahr hin
den Geist der Zuchtlosigkeit und die Auflösung in das
Heer und den Beamtenstand zu tragen retten zu dürfen
Sie wird am Vorabende der Kammerwahlen luftreinigend
wirken indem sie den Wählerschaften die Gefahr zeigt daß
das stolze Frankreich wenn es seine Hoffnung auf einen
tapferen General fetzt auf das Niveau Spaniens herab

sinken könnte dessen Geschichte durch militärische Pronun
eiamentos bestimmt zu werden Pflegen Unter den spa
nischen Pronunciamento Helden macht aber kaum einer
eine so traurige Figur wie General Boulanger den uns
die Anklageschrift unter einem mit monarchischen Abzeichen
verzierten Baldachin als Konsul auf Lebensdauer vorführt

Politische nnd Tages Chronik
Berlin 18 Juli Der Kaiser hat dem Flaggen

Lieutenaut des Admirals Freemantle des Befehlshabers
des britischen ostafrikanischen Geschwaders Walter in
Anerkennung des von ihm dem am 4 Januar zwischen
Dsr es Salair und Bagamoyo gestrandeten deutschen
Kanonenboot Schwalbe geleisteten Beistandes sein Bild
niß mit eigenhändiger Namenszeichnung geschenkt Ein
Schreiben des Monarchen spricht dem englischen Marine
Offizier den wärmsten Dank für dessen unter äußerst
schwierigen Umständen geleistete werthvolle Dienste aus

Es verlautet daß der Magistrat beabsichtigt den
Empfang des österreichischen Kaisers ebenso
festlich wie von des Königs Umberto zu gestalten Die
Mittel sollen den Reservefonds entnommen werden vorbe
haltlich nachträglicher Genehmigung seitens der Stadtver
tretung

Der russische Generalmajor Naswetewitsch
ließ Kaiser Wilhelm II durch Vermittelung des deut
schen Botschafters ein Album mit von ihm während der
vorjährigen Kaiser Entrevue in Peterhof aufgenom
menenen Moment Photographien zugehen Jetzt erhielt der
General mit dem Dank des Kaisers zugleich einen unge
mein kostbaren Ring der i Brillanten und Rubinen die
Initialen des Kaisers zeigt

Die versuchsweise Bewaffnung mit Lanzen bei ver
schiedenen Regimentern außer den Ulanen ist Veranlassung
gewesen der Konstruktion der Lanze sich eingehender als
bisher zuzuwenden Die bisherigen Lanzen in den einzel
nen Armeen waren sehr verschieden die geeignetsten und
handlichsten führte und führt noch immer die preußische
Kavallerie aber auch diese haben manche Nachtheile die
durch eine Verbesserung beseitigt werden könnten Der
wunde Punkt der Lanze im Allgemeinen ist die Befestigung
der metallenen Spitze am hölzernen Schaft Auch bei der
größten Sorgfalt läßt sich wegen der sehr verschiedenen
Eigenschaften der beiden Stoffe nicht verhüten daß die
metallene Spitze sich lösen kann so daß sie statt voll

ständig festzusitzen hin und her schlottert Der Uebelstand
war meistens einer der Gründe weshalb Franzosen und
Oesterreicher die Lanzen abschafften ehedem hatten die
französischen und besonders die österreichischen Lanzen ein
viel zu schweres Vordergewicht was darin lag daß unter
der Spitze ein metallner Knopf war so daß es sehr schwer
hielt einen Stoß mit Sicherheit zu führen oder sich mit
der Lanze leicht und sicher zu decken So war es die
Konstruktion an sich welche in verschiedenen Armeen der
gefährlichen Waffe so viele Gegner eintrug

Einer der tüchtigsten Männer auf d m Gebiete der
Bewaffnung der Kavallerie der berühmte Dennyfon schlug
schon vor vielen Jahren vor sich vom Holze und Metall
abzuwenden weil diese beiden Stoffe niemals das Ideal
einer Lanze bilden könnten Da aber an die Lanze außer
kräftiger Spitze richtiger Gewichtsvertheilung u s w
besonders die Anforderung der Leichtfertigkeit gestellt wer
den muß so wollte es lange Jahre nicht glücken Lanzen
statt aus Holz und Metall nur aus Metall herzustellen welche
kriegsgemäß waren

Neuerdings haben sich nun in Frankreich und Oester
reich in Italien nd Deutschland namhafte Techniker dem
Problem wieder zugewandt jedoch mit sehr ungleichem
Erfolge Vor allen Dingen erwiesen sich die aus Stahl
oder Eisenblech hergestellten Lanzen als viel zu schwer
Beachtung verdient unter diesen Umständen eine aus sei
nem Stahldraht hergestellte Lanze welche unzerbrechlich
elastisch uud leicht ist Ob aber dieselbe bereits das Ideal
darstellt läßt sich so lange nicht entscheiden bis
außer dem Kostenpunkt praktische Versuche bei den
Truppen mit ihr angestellt sind Die Lanze und die Spitze
sind aus demselben Stoff und aus einem Stück mithin
kann bei der Gewichtsvertheilung jedem Wunsche Rechnung
getragen außerdem kann die Lanze in der Mitte in zwei
Theile zerlegt werde Es wäre gewiß wünschenswert
wenn die Techniker der Frage näher träten denn daß auf
diesem Gebiete noch Vieles zu thun ist scheint uns zwei
fellos vielleicht ließe sich die Angelegenheit am besten durch
ein öffentliches Preis Ausschreiben zum erwünschten Abschluß
bringen eine Methode die sich bei so manchen Dingen be
reits bewährt hat welche nicht geheimer Natur sind

Uebrigens hat in Frankreich das Kavallerie Komitee sich
nicht dem kürzlich mitgetheilten Votum des obersten Kriegs
raths in der Lanzenfrage angeschlossen Daher werden
12 Dragonerregimenter versuchsweise jedoch nur das erste
Glied mit der Lanze ausgerüstet Dieselbe besteht aus
Bambusrohr von 3,5 Meter Länge Auch in Oesterreich
soll die Lanze wieder zu neuem Leben erweckt werden

Kassel 18 Juli Mit dem Zug von Halle traf der
König von Sachsen hier ein und wurde am Bahnhof
vom Oberpräsidenten begrüßt Ein offizieller Empfang
war verbeten worden Der König der im Hotel König
von Preußen wohnt wird morgen die Ausstellung besuchen

Fulda 18 Juli In der am 20 August c hier
stattfindenden Bischofskonferenz soll wie es heißt
über einen Protest gegen die Giordano Bruno Feier m
Rom und über die Besetzung erledigter Bischofsstühle be
rathen werden

Stratzbnrg 18 Juli Der Statthalter Fürst
Hohen lohe ist mit vierwöchentlichem Urlaub zunächst
nach Kassel zur Ausstellung sodann nach Alfaussee ab
gereist

Nürnberg 18 Juli Der bayerische Landtags Ab
geordnete und frühere Reichstags Abgeordnete Franken
burger ist heute früh gestorben

Wien 18 Juli Die Abreise des Kaisers zum
Besuche des kaiserlichen Hofes in Berlin erfolgt am 10
August von Wien mittelst Separathofzuges der Nordwest
bahn Aus diesem Anlasse trifft der Kaiser welcher acht
bis zehn Tage in Gastein weilen und dann von dort
wieder nach Jfchl zurückkehren wird am 8 August in Wien
ein Die Stunde der Abfahrt von Wien nach Berlin ist
aus dem Grunde noch nicht endgiltig festgesetzt weil auf
eine an den Berliner Hof gestellte Anfrage wann die An
kunft dort erfolgen könne eine definitive Entscheidung noch
nicht erfolgt ist Der Kaiser wird in Berlin bis inklusive
14 August bleiben

Der Statthalter von Böhmen Baron Kraus trifft
nächster Tage hier ein um über den Ausfall der Land
tagswahlen Bericht zu erstatten

Die neulich inBrünn verhafteten Arbeiterführer
Sobotka und Palecsek sind wider freigelassen

Brünn 18 Juli Der Strike der Textilar
beiter ist nahezu beendet Alle Fabriken mit Ausnahme
von sechs sind wieder in vollem Betriebe in den letzteren
soll die Wiedereröffnung des Betriebes am Montag be
ginnen



Basel j18 Juli Hier wie auch an anderen Ortes
macht sich gegen die Verwendung deutscher Lehr
kräfte in de r Schweiz eine lebhafte von der Presse
genährte Agitation bemerkbar

Paris 18 Juli Der König von Griechenland
wird am Montag hier erwartet derselbe wird an einem
von Carnot gegebenen Festmahle Theil nehmen Carnot
beglückwünschte telegraphisch den Kaiser von Brasilien
dem gegen ihn gerichteten Mordangriff entgangen zu sein

Die allgemeine Vereinigung der Pariser Studenten lud
die Studenten der ganzen Welt ein den Festlichkeiten zur
Jubelfeier der Sorbonne am 5 August beizu
wohnen

Nach Berichten der Präsekten erscheint die konserva
tive Partei zum Wahlkampfe bereits vollständig ge
rüstet Die Röpublique francaise verlangt heute die
Reinigung der Pariser Polizei von ihren boulangisti
schen Bestandtheilen welche drei Viertheile der gesammten
hauptstädtischen Polizei ausmachen sollen Die Autoritö
meldet Präsident Carnot werde einen persönlichen Auf
ruf an die Wähler richten

In einer Besprechung der Anklageakte gegen
Boulanger bemerkt das Journal des Debats die
Staatsanwaltschaft werde vor dem obersten Gerichtshof
alle die Thatsachen welche sie angeführt zu beweisen haben
Werde der Beweis geführt so würde es nicht gestattet sein
eine so schwere Anklage leicht zu nehmen oder die Ein
leitung des Prozesses zu bedauern Nach einer Meld
ung des XIX Siöcle beschloß das gestern in London
versammelte Boulangisten Komitee daß Boulanger die An
klageakte mit einem neuen Manifest beantworten solle

Das Journal des Debats sagt die Anklage
schrift lege Boulanger s gänzliche Unstttlichkeit
seine Gewohnheit des Raubes und des Betruges und der
Verachtung der elementarsten Redlichkeit dar Niemand
könne aufrichtig behaupten daß seine gerichtliche Verfolg
ung ungerecht sei Remach in der Republique franyaise
verhüllt schmerzlich das Haupt bei dem Gedauken daß
dieser Dieb Betrüger und Räuber der Chef des fran

zösischen Heeres gewesen und von der Lichtstadt Paris
auserwählt sei Clümenceau s Justice findet die finan
zielle Seite der Affaire am ernstesten Die Lanterne
fordert unmittelbar die Einsetzung eines Kriegsgerichts
Alle diese Blätter betonen die Entwendung der für den
Kriegsfall aufgesparten Geheimfonds den Verbrauch zu
persönlichen Reklamezwecken und den Verrath an dem
Vaterland Die bonlcmgistischen Zeitungen finden die
Anklageschrift grotesk Die Autoritö und der Mu
lms spotten Boulanger trieb als Brigade General po
litische Intriguen sofort wurde er zum Divisions General
ernannt dann beging er in Tunis Durchstecherei rasch
wurde er Kriegsminister ferner entwendete er Gelder be
zahlte die Presse ritt einen Circusrappcn schwapp
hatte er das Großosfizierkreuz der Ehrenlegion Erst
seitdem er keine Kanaille mehr sei mißfalle er den Repu
blikanern Lockroy mißbilligt bezeichnender Weise im

Clairon die Anklageschrift und nennt die Einsetzung des
Hochgerichtes einen unverzeihlichen Leichtsinn Die Pa
riser Radikalen sind demnach gespalten und werden sich
bei den Wahlen schwerlich vertragen

Der Anlage ist das Signalement Boulangers
beigegeben welches nicht sehr schmeichelhaft wie folgt
lautet

Ein verhimgnißvMts KM
Original Roman von Blanche Corony

sNachdrnck verboten

,Somit werden Sie selbst begreifen daß Lucia Jh en
Niemals angehören kann, jagte der Baron nach langem
Schweigen

Nein das begreife ich nicht rief Norbert leidenschaft
lich Meine Liebe ist kein mattes schelmenhaftes Empfinden
kein schwach flackerndes Flämmchen das jeder Hauch zu ver
löschen droht Soll eine Gefahr die vielleicht nur in
der Einbildung besteht mich abhalten nach dem Besitze der
Geliebten zu streben Soll ich feig zurückweichen weil eine
dunkle Wolke über ihrem Haupte schwebt Nein
tausendmal nein Vertrauen Sie mir Lucia an An
meinem Herzen geborgen wird kein finsteres Verhängniß
siz erreichen Hat wirklich einst verrathene Liebe den grau
sen Fluch auf Marfa und ihre Nachkommen geschleudert
fo wird es der unwandelbarsten Treue beschieden sein den
bösen Zauber zu brechen

Das ist edel gedacht und gesprochen entgegnete der
Freiherr Aber das Feuer der Jugend darf Sie zu
zu keinem unüberlegten Schritte hinreißen den Sie vielleicht
später bitter bereuen würden Ich hoffe daß meine geliebte
Tochter nicht von dem furchtbaren Unheile betroffen wird
welches bisher noch keine ihrer Vorgängerinnen verschonthat
doch der Schleier der Zukunft ist leider undurchdringlich
Theilen Sie Ihren Eltern und Lord Redwell den Inhalt
AnseresZGespräches mit machen Sie dieselben zu Mitwissern
meines traurigen Geheimnisses gönnen Sie sich Zeit über
legen Sie

Es bZdars keiner Ueberlegnng Ich bin entschlossen
Lief Norbert ungestüm

Der Freiherr trat mit einer abweisenden und warnen
den Bewegung zurück

Erst in sechs Woche will ich Ihre Entscheidung und
die Ihrer Eltern hören sagte er sehr ernst Bis dahin
schweigen wir über diese Angelegenheit Noch Eins
Lucia weiß nichts von der Vergangenheit Sie darf nie
mals erfahren was sie erschrecken und beunruhigen könnte
Muß ich ihr eines Tages mittheilen daß sie ein Fräulein

Signalement von Boulanger Georg Ernst Johann
Marse

Geboren zu Reimes den 29 April 1837 als Sohn des Ernst
Johann Rosalie Boulanger und der Mary Anne Webb
Grifsith

Alter S2 Jahre
Statur ungefähr 1 w 63
Stirn breit uud runzelig
Haare braun ein wenig ergraut kurz geschoren
Bart röthlich blond an den Backen kurz geschnitten

spärlich auf den Seiten am Kinn in eine Spitze zu
gestutzt

Schnurrbart hellbraun
Gesichtsfarbe matt
Augen blau tieklieg nd
Augenbranen buschig
Besondere Kennzeichen sehr starke Falten an den Augen

winkeln Runzeln an den Backen dicker Hals schwer
fälliger Gang beugt den Oberkörper vor und neigt
den Kopf ein wenig nach rechts

Hammsrfeft 17 Juli Nach der Abfahrt aus Trömsö
um 11 wurde der 70 Breieengrad um 5 Uhr in geho
bener Stimmung passirt Das Befinden Sr Majestät
des Kaisers ist vortrefflich Die Ankunft in Hammerfest
erfolgte um 9 Uhr und von da sofort die Weiterfahrt
nach dem Nordkap Die Fahrt von Hammerfest bis zum
Nordkap wurde bei klarem Wetter und bewegter See zu
rückgelegt in frühester Morgenstunde Nordkap umschifft
und dann angesichts desselben die Heimreise angetreten
Se Majestät der Kaiser hat bei bestem Wohlbefinden und
heiterster Stimmung den Morgen an Deck verbracht
Temperatur 5 Grad Rsaumur

Petersburg 18 Juli früh Der Kaiser und die
Kaiserin sind mit ihren Kindern sowie mit der Königin
von Griechenland und der Herzogin von Edinburg gestern
Abend aus den finnischen Scheeren hierher zurückgekehrt

Ksnsiantitwpel 18 Juli Ein außerordentlicher Mi
nisterrath beschäftigte sich eingehend mit der Kreteuse
Frage

Bukarest 17 Juli Der Direktor der städtischen
Kreditbank in Jassy Senator Gheorgiu hat sich er
schossen als in den Bureaux der Bank eine Haussuchung
vorgenommen werden sollte

Sofia 17 Juli Aus Anlaß der Zeitungsgerüchte
ü ber in Serbien angeblich stattfindende Rüstungen hat
die serbische Regierung durch ihren hiesigen Vertreter wie
den diplomatischen Agenten Bulgariens in Belgrad gegen
über der bulgarischen Regierung durchaus friedliche Ver
sicherungen übermitteln lassen

AbrianoPel 18 Juli Russische Agenten besolden
hier und in der Umgebung bulgarische Deserteure
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Magdeburg 18 Juli Dem Direktor des hiesigen
Stadttheaters Varena ist vom Herzog von Anhalt die große
Medaille kür Kunst und Wissenschaft verliehen

Magdeburg IS Jul ZurUeberführuug derUeber
reste Carnot s nach Paris schreibt die Magdeburger Zeit
ung Anläßlich des Beschlusses der französischen Kammer die
irdischen Reste Carnot s des Großvaters des jetzigen Präsiden
ten der Republik Frankreich am 4 August d I im Pantheon
beizusetzen und zu diesem Behufe die Erlaubniß der Ueber führ
ung der Reste Carnot s von Magdeburg nach Paris seitens
der deutschen Regierung nachzusuchen werden uns folgende
Mittheilungen gemacht die für Magdeburg wo Jeder die

von Stork ist so wird es nöthig sein einen glaubwürdigen
Vorwand für diese Namensänderung zu finden

Nie sollen ihr jene traurigen Vorgänge enthüllt werden
Kein Schatten darf jemals ihr Gemüth verdüstern erwi
derte Norbert feierlich

Man kehrte nach London zurück und nun folgten er
regte Tage Die Gräfin beschwor ihren Sohn auf den
Knieen von Lucia zu lassen und hatte einen eifrigen Ver
bündeten an Lord Redwell Dem alten Grafen waren
aus Rücksicht auf seinen Gesundheitszustand nur sehr flüch

tige und nuansführliche Mittheilungen gemacht worden
Man hatte ihm gegenüber nicht von erblichem Wahnsinn
sondern nur von einigen betrübenden Fällen in der Familie
des Freiherrn gesprochen Er verweigerte deshalb auch
seine Einwilligung nicht desto ärger wurde Norbert aber
von seiner Mutter und Lord Redwell bestürmt den un
glückseligen Entschluß aufzugeben jedoch an seinem felsen
festen Willen scheiterten alle Vorstellungen und Vernunft
gründe Es kam zu heftigen lctsenschaftlichen Scenen
deren Endresultat immer dasselbe blieb Die Gräfin weinte
und rang die Hände Lord Redwell verwünschte den Augen
blick wo er den Neffen in das Haus des Freiherrn einge
führt hatte und Norbert erklärte mit eiserner Konsequenz
daß nichts auf der Welt ihn anderen Sinnes machen und
seine Vorsätze erschüttern könne daß er jedoch wenn ihm
die Einwilligung seiner Eltern und mithin auch die Hand
Lucias verweigert würde fest entschlossen sei Europa auf
immer zu verlassen und sich einer wissenschaftlichen Expe
dition anzuschließen

Lord Redwell meinte dies sei immer noch den Gefahren
einer solchen Ehe vorzuziehen aber Frau von Lenkey wollte
den geliebten Sohn nicht vermissen und nach wochenlangem
Streite ergab sie sich in das Unvermeidliche Sie hegte jetzt
noch die Hoffnung Lucia selbst würde vielleicht ihre Zu
stimmung verweigern allein das junge Mädchen nahm die
Werbung mit der ihr eigenen Ruhe an Liebte sie auch
Norbert nicht so war sie ihm doch gut und konnte sich
das Leben an seiner Seite schön denken Sie freute sich
überdieß London mit seinen ewigen Nebeln zu verlassen
und dachte mit geheimen sehnsüchtigem Verlangen an die
deutschen Tannenwälder von denen er ihr soviel erzählt

Grabstätte Carnot s auf dem alten Friedhof keunt von aLge
meinerem Interesse sein werden Aus dem Munde des seit
mehreren Jahren verstorbenen Dr I welcher den alten Diener
Carnot s in seinen Dienst genommen hatte sind über die Be
endigung Carnot s folgende Einzelheiten bekannt Carnot welcher
mit seinem Diener allein wohnte hatte kurz vor seinem Tode
die Bestimmung getroffen daß seine Leiche möglichst vor Fäul
niß geschützt werde vielleicht ahnleer daß er seine letzte Ruhe
stätte docb noch in Frankreich finden würde Zum Schutze ge
gen die Verwesung st nun die Leiche in hochgradigem Spiri
tus liegend in einen zinnernen Sarg eingeschloffen worden
welcher während eines heftigen Gewitters nach dem Jobamns
kirchhofe getragen wurde Vor dem Wegtragen des Sarges
soll die Leiche in der Gefahr gewesen sein in Feuer aufzugehen
die Verlöihuna des Zinnsarges war nicht sorgfältig genug aus
gefütirt der Spiritus drang beim Aufheben des Sarges aus
einer Ritze entzündete sich an einem bei der Leichenseierlicikeit
benutzten Lichte und brachte eine weitere Entzündung der Um
gebung hervor so daß nur durch schnelles Eingreifen des Dieners
eine Feuersbrunst verhütet wurde

Z Halberstadt 18 Juli Der Magistrat hat in keiner
gmrigen Sitzung an Stelle des in Charlottenburg zum Real
gymnasialdirektor gewählten Direktor Dr Hubatkch den ordentl
Lehrer vom königl Friedrichs Wilhelms Gymnasium zu Köln
Dr R Franz gewählt

4 Halberstadt 19 Juli Das Ergebnis der Neichtstags
eriatzwahl ist folgendes Bürgermeister a D John cons
5396 Stimmen Stadtrath Weber natlib 5933 St Ritter
gutsbesitzer Rohland 1561 St und Bürstenfabrikant Dahleu
soz L033 St

Einbeck 17 Juli Superintendent Baring ist zum General
Superintendenten von Ostriesland und zum Mitgliede des
Konsistoriums zu Aurich ernannt worden

8 Zeua 18 Juli Der Commers alter Corpsstudenten am
13 ds Mts im Engelsaale hier war von Nah und Fern start
besucht Den Vorsitz führte Prof Binswanger Morgen
veranstaltet der hiesige studentische Gesangverein zu St Pauli
in Eisenach ein Konzert zu Gunsten des dort zu errichtenden
Lutherdenkmals Der Rechnungsamtmann z D Becker
welcher in den letzten Jahren manches Leid in seinen Familien
verhältnissen erfahren hatte machte gestern seinem Leben ein
Ende Der bedauernswerthe Mann ein rechtschaffener Cha
rakter hat sich in einem Wirthshause vergiftet Dr jur
Nippvld Sohn unseres Universitäts Professors Dr Nippold
hat die Reise nach Japan angetreten um das ihm übertragene
Lehramt an der Hochschule in Tokio anzutreten

Greiz 17 Juli Dem schrecklichen Eisenbahuunglück bei
Röhrmoos hat auch ein Greizer Hr Kaufmann R beigewohnt
welcher der Katastrophe wie durch ein Wunder entgangen ist,
Herr R wollte ans eine Fahrkarte 3 Klasse fuhren, da jedoch
die Wagen 3 Klasse alle besetzt waren wies ihn der Schaffner
in einen Wngen 1 Klasse in welchem die verunglückten Per
sonen aus Eibenstock sich befanden init denen Hr R bald eine
lebhafte Unterhaltung pflog Eine Station vor der Unglücks
stätte erschien jedoch der Schaffner und erklärte Hrn R daß
da jetzt in der 3 Klaffe Platz sei er einen Platzwechsel vorneh
men müsse So ungern Herr R dieser Aufforderung auch
nachkam mußte er ihr doch Folge leisten Nach einigen
Minuten war der Wagen aus dem er gestiegen ein Trümmer
haufen die liebenswürdigen Insassen desselben verstümmelte
Leichname

o Gera 13 Juli Das hiesige in ganz Thüringen be
rühmie Bogelschießen ist mit der 25jährigen Jubelseier der
zweiten Schüßen Abtheilung verbunden und wird in der Zeit
vom 2l bis 29 Juli abgehalten Am 24 Juli findet Parade
AuSzug unter Betheiligung zahlreicher auswärligi r Deputationen
und im Anschluß daran Festtafel statt

Erimmitschau 18 Juli In recht tiefe Trauer ist die
Familie des Fabrikanten Fischer hier durch den unerwarteten
Tod eines hoffnnngsoollkn Sohnes versetzt worden Derselbe
früher Einjährig Freiwilliger beim Schützenregiment war feit
dem 4 d M zu einer vierwöchigen Relerve Uebung als Ge
freiter beim 9 Infanterie Regiment Nr 133 in Zwickau ein
berufen und wurde am Sonnabend auf einem Uebungsmarsche
nach Wiesenburg vom Hitzschlag betroffen der auch den sofor
tigen Tod herbeiführte

Bresla 18 Juli Für die Wiederherstellung der Maria
Magdalenen Kirche in Breslau deren Nordthurm 1837 durch

hatte an den blauen sonnigen Himmel der sich über wo
gende Kornfelder wölbt und an die Pracht und den Glanz
der Hauptstadt welche sie künftig bewohnen sollte

So wurde denn die Verlobung vollzogen und Norbert
führte seine junge Braut den Eltern zu

Graf Theo freute sich das liebliche Geschöpf als Tochter
begrüßen zu können und daß die Gräfin weinte konnte in
einem so wichtigen Augenblicke niemand auffallend erscheinen

In der nächsten Zeit gab es viel zu besprechen und fest
zustellen Die gräfliche Familie beschloß ihren Aufenthalt
in London bis zu der bevorstehenden Vermählung zu ver
längern dann sollte das junge Paar eine Reise nach dem
Süden unternehmen und hierauf einem besonderen Wunsche
des alten Grafen folgend den linken Flügel seines palast
artigen Hauses in Berlin beziehen Großartige Vorberei
tungen für Lucias Ausstattung an denen fich Alma eifrig
betheiligte wurden gemacht Norbert hatte sich gewaltsam
dem chaotischen Wirrsaal des Zweifels entrungen und
suchte sich jetzt nur der berauschenden Vorahnung einer
ungetrübt seligen Zukunft hinzugeben Niemand konnte
mehr trennend zwischen ihn und die Geliebte treten Sie
war sein seine Braut und bald sein Weib Er
durfte sie mit dem trauten Du anreden ihren stolzen
Mund küssen ihr weiches zartes Händchen mit den rosigen
Fingern halten Die furchtbare Möglichkeit das Da
moklesschwert welches über ihrem Haupte schwebte wollte
er nicht mehr sehen Dann kamen aber auch Stunden ver
zehrender Angst und Pein wo grinsende Dämonen hinter
jedem Vorhange in jeder dunklen Ecke zu lauern schienen
wo er im Geiste sah wie Lucia mit starren weit geöff
neten Augen durch die Gemächer des alten Familiensitzes
irrte fliehend vor einem unsichtbaren Phantom laut auf
schreiend wenn sie sich von der eisigen Hand des Vampires
ergriffen glaubte und seine scharfen Zähne in ihrer weißen
Kehle zu fühlen meinte Diese Bilder drängten sich ihm
freilich oft auf aber dann zwang er sich die Augen zu
schließen An seinen Lippen schäumte jetzt der Becher der
Lust und er wollte ihn leeren mit vollen Zügen War
der Feuerwein vergiftet immerhin Nach der Wonne

das Verderben Der Lenker des eigenen Geschickes zu
sein ist niemqnd vergönnt aber es zu ende steht jedem
frei
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In die traurigen Augen der Mutter zu blickem vermied
er soviel als möglich Er wußte daß er durch seine Wahl
ihren Lebensabend verdüstert hatte daß sie Lucia mit fort
währender Seelenangst und geheimen Schauder betrachtete
daß sie keine Liebe zu ihr fassen konnte und sie nur ungern
und gezwungen Tochter nannte Ein beständiges Zu
sammenleben in dem elterlichen Hause vermochte er sich
deshalb nur peinlich zu denken um so mehr ls Lucia
durchaus nichts that um die Zärtlichkeit ihrer künftigen
Schwiegermutter zu gewinnen aber der Wunsch des kränk
lichen Vaters der seine Kinder um sich haben wollte
mußte ja erfüllt werden

Auch der Freiherr von Stork und seine Gemahlin be
merkten den Ausdruck finsterer Trauer der aus den sonst
so freundlichen Zügen der Gräfin sprach Der alte Edel
mann fühlte sich gekränkt in dem Theuersten was er besaß
und erklärte mit schroffen Worten daß er bereit sei die
Verlobung seiner Tochter zu lösen Es bedürfte Norberts
ganzer Ueberredungsgabe um ihn zu beruhigen doch war
auch äußerlich das gute Einvernehmen wieder hergestellt
der Stachel blieb doch zurück und das Verhältniß zwischen
den beiden Familien anstatt inniger zu werden gestaltete
sich von Tag zu Tag kälter Lucia schien den Vorgängen

m sie her keine Beachtung zu schenken Von der zarten
Sorgfalt ihrer Eltern und der anbetenden Liebe Norberts
getragen blickte sie mit einer Art souveräner Verachtung
auf diejenigen die ihr den schuldigen Tribut schmeichelnder
Zärtlichkeit versagten Verzogen und eigenwillig begegnete
sie der Gräfin mit auffallender Zurückhaltung und entfernte
sich so mehr und mehr von ihrem Herzen

Aber auch zwischen Norbert und seiner Mutter kam es
zu peinlichen Auftritten Sie klagte sich an in zu leicht
sinniger unüberlegter Weife ihre Einwilligung zu einem
Bunde gegeben zu haben der nur zum Verderben führen
könne

Und wenn wirklich das furchtbar drohende Unhell
vor dem ich Tag und Nacht zittern werde von unserem
Hause gewendet bleibt sagte sie zu ihrem Sohne glück
lich wirst Du niemals mit Lucia denn sie hat kein Herz
wenigstens nicht für Dich Wie eine Marmorbraut steht
sie jetzt neben Dir und später wirst Du vergebens das
liebende Weib die treue hingebende Gefährtin suchen und

Für den redaktionellen Theil verantwortlich H Koegler

Standesamt Halle s S Meldung vom 17 Juli
Aufgeboten Der Rechtsanwalt Friedrich Paul Vmgt

Steinweg 46 und Martha Molly Elisabeth Kessel Meriebur
aerstraße 1 Der Maurer Friedrich Hermann Landgraf und
Klara Auguste Marie König Freudenplann 7 Der Rechts
anwalt Emanuel Pawel zu Halle a S und Minna Mottek zu
Schönlarke Der Tischler Hermann Robert Hiemisch zu
Halle a S und Auguste Lina Däne zu Wallendorf

Eheschließungen Der Kellermeister Ernst Werner Scheibe
Karlstraße 2 und Johanne Christiane Wolf v d Steinthor g

Der Bureau Vorsteher Erdmann Martin Streiffer Jleischer
aasse 28 und Johanne Helene Minna Hochmuth Fleischergasse
30

Geboren Dem Bahnarbeiter Karl Weber 1 T Martha
Minna Helene Lessingstraße 6a Dem Postschaffner Eduard
Friedrich 1 S Alfred Paul Raffineriestraße 8 Dem Buch
bindermeister Friedrich Müller 1 S Arthur Eduard Hermann
Leipizgerstraße 31 Dem Zimmermann Friedrich Stange 1
S Gustav Franz Paul Henrietteuraße 6 Dem Schiefer
decker Heinrich Marx 1 T Therese Auguste Henriette Anna
Oberglaucha 14 Dem geprüften Heizer Friedrich Raap 1
S Walther Erich 6 1 unehel S

Gestorben Des Dachdeckermeisters Karl Mente S Johann
Gottfried Hans 2 M Feldstraße 8 Des Havdschuhfabrikan
teu Max Merkwitz S Paul Ernst Willt 3 I gr Steinstr
10 Des Korbmachermeisters Karl Koch S Ferdinand Mar
tin 1 M Geiststraße 20 Der Handlungs Commis Pau
Kaufmann Halle a S Des Handelsmannes Alb Wieprecht
S Friedrich Wilhelm Albert 1 J Charlottenstraße 3 Des
Handarbeiters Karl Friedrich Wilhelm 10 M Saalberg 7
Die Wittwe Johanne Vetter geb Bierstedt 60 J Klinik
Des KntlcherS August Sondershausen S Friedrich Wilhelm
Karl 5 M Weidenplan 8

Aus dem Geschäftsverkehr
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160,76 ptrSN v r Dezbr tt62,50 163 161,2S 1S2 bez Gekündigt 200
Tonnen Preis 156 M

Nerst lokv per 1000 Kilogr 123 130 ach Qualität gefoltert
Hafer lots p r 1000 Kilogr 150 167 ach Qualität gefordert Mittel

und guter oft und westpreuß 1S7 1K0 bez pomm uckermSrk u mecklenb
157 IM bez Mittel und guter schles n d böhm 1K6 160 bez feiner
Ichles, preuß und pomm 161 164 ab Bahn bez russischer 152 158 frei
Wagen bez per Juli 155 153,50 1S4 bez Per Juli August 150 151
bis 150 bez per September Oktober 147,50 148 147 bez per Oktober
Novbr und per Novbr Dezember 146 147 146 bez Sel T Preis

M
Mais loco Per 1000 Kilogr 121 126 M nach Qualität gefordert per

Juli 120 bez per September Oktober 121 120,50 bez
Erbsen Kochwaare 160 195 M Futterwaare 142 157 M
Trockene Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto incl Sack loko

20 M
Kartoffelmehl per 1 0 Kilogr brutto incl Sack lolo 21,00 M per

diesen Monat M Oltober November M Gek Ctr Preis
M

Weizenmehl per 10 Kilogr incl Sack Nr 00 25,50 23,75 bez
Nr 0 22,00 20,5 M

Kog qenmeh l per 100 Kilogr Zincl Sack Nr 0 23,00 22,00 M Nr
0 1 21,75 20,00 bez per Juli und per Juli August 22 21,90 20,95
bez per S pteNber Oktober 21,10 22 22,05 bez per Oktober November
22,25 22,20 bez per November Dezbr 2,35 22,25 22,30 bez Borsig
mühle 23,60 M Gek Sack Preis MRiiböl per 100 Kilo nett loko ohne Faß 63,7 M mit Faß M
per April Mai 1 i90 62,4 62 62,5 M Per Juli 61,5 M per Septbr
Oktbr 62,5 63,1 bez per Oktober November und Novbr Dezbr 62,3 63
bez Gek Ctr Preis M

Petroleum per 100 Kilo incl Faß loco 23,7 M September Oktober
M

Sptittus unversteuert mit 50 Mk Kousumsteuer belastet loks 55,9 55,7
bez per Juli per Juli August und per August Septbr 54,6 54,7 bZ,6
bez per Sepiember Oktbr 54,3 54,4 54 3 bez per Novbr Dezbr
bez Gekündigt Liter Preis Unversteuert mit 7V M Konsmn
stener belastet loco L6,1 36,3 36 bez per Juli August bez per
August Septbr 35,4 35,7 35,3 85,4 bez per Septbr bez per
September Oktober 34,5 34,3 34,4 bez Oktober November 33,8 bez per
Novbr Dezember 33,6 33,7 33,3 33,6 bez Eelünd Liter Preis

M
Eier pro Schock 2,50 2,70 bez
Stettin 18 Juli Wetzen animirt loco llsance 170 179 bez alte

per Juli August 181,50 bez per Septbr Oktober neue Usance 186,00 bez
Roggen ammtrt loco alte Usance 145 150 bez per Juli Angust

154,60 bez per Sept Oktbr neue Usance 156,09 bez Pomm Hafer
loco 146 154 bez Erbsen Rüböl fest loco per Juli 63,50
bez per Sept Ottob 62,50 bez Spiritus still iloco ohne Faß 50er
ö5, 0 bez do 70er 36,00 bez per Juli August 7ker 34,70 bez per
August Septor 70er 35,00 bez Petroleum loco 11,95 bez

iSrcLlmi 18 Juli Spiritus per 100 Ltr 100 pCt excl 50 M
Berbrauchsabgabe per Juli 54,29 bez per Augnst Septbr 54,20 bez per
Sept Oktober 54,20 bez mit 70 M bez per Juli 34,KV bez per
Juli August bez Roggen per Juli 158,00 bez Per Juli August
158,00 bez per Seplember Oktober 160,00 bez Rüböl loco per Juli
68,00 bez per September Oktober 66,50 bez Zink Seit letzter schlesi
scher Vereinsmarke 18,80 bez heute Godulla 18,85 bez VS Marke 19,60
bez Wetter Tni e

Vok 18 J li Spiritus loco ohne Faß Sver 54,30 bez do 7 er 34,50
Kündigung Liter Tendenz Matter Wetter Trübe

Magkebnrg 18 Juli Zuckerbericht Koruzucker excl von 92 PCt
und Kornzucker excl 88 PCt Rendement Nachprodukts excl

75 Rsndemeui bez Geschästslos ff Brodraffinade fein Trod
raffmade Gem Raffinade ll mit Faß Gem MeliS I mit
Faß Geschästslos Rohzucker 1 Prodult Transito f a B Hamburg
pr Oktober Dezbr 15,85 Gd 15,80 Br Fast geschästslos

iköi l 18 Juli Eetreidemarkt Wetze hiesiger loco 19,00 bez
euer bez fremder loco 20,75 bez per Juli bez per Novbr

19,60 bez Roggen hies loco 15,00 bez fremder loco 16,50 bez per
Juli bez Per November 15,75 bez Hafer hiesiger 14,50 bez
fremd 15,50 bez Rüböl pr 50 Kg loco 68,00 bez per Oktober
63,80 bez per Mai 63,90 bez

Pest 18 Juli Die Regierung traf bereits alle Vorbereit
ungen zur Errichtung einer Ungarischen Donaudamps
schisfahrts Ges ellschaft Ueber die neueste Scheiterung
der Verhandlungen mit der Donaudampfschiffahrts Gesellschaft
theilte Minister Baroß Folgendes mit Er erklärte jüngst in
Wien daß in den Verhältnissen der Gesellschaft zur Regierung
auch nach dem Abbrüche der Verhandlungen keinerlei Aender
ung eintreten werde dagegen sagte der Minister der Gesellschaft
im Falle des Eingehens cms die ungarischen Forderungen die
weitgehendste Unterstützung auf der unteren Donau zu Bei
der Begründung der ungarischen Tarifforderung wies der
Minister darauf hin daß im vorigen Jahre die Gesellschaft
grade als der ungarische Getreidetransport in größtem Zuge
war ihre Tarife Plötzlich ohne jede Begründung erhöhte Einige
jüngere Mitglieder des Verwaltungsraths sprachen für einen
Ausgleich sie wurden jedoch überstimmt

Nach bisherigen Drelchproben gibt der Weizen einen

kt

schwachen Mittelertrag Infolge des Zusammenschrumpfen
der Körner ergab sich ein 8 bis 10prozentiger Rückgang Roggen
hat eine schwache Mittelernte Gerste steht sehr schlecht Es
zibt sehr wenig Molzgerste Mais ist befriedigend der Wein
tock verspricht einen befriedigenden vielfach ausgezeichneten

Ertrag
Kaiser Ferdinand Nordbahn 4 PCt Silber Prio

ritäten nicht garantirte Anleihe von 1887 Die nächste
Ziehung findet am 1 August statt Gegen den Coursverlust
von ca 2 PCt bei der Aasloosung übernimmt das Bankhaus
Carl Neu bürg er Berlin Französische Straße 13 die Ver
sicherung für eine Prämie von K Psg Pro 100 Mark

Deutsche Reichsbank Der heute vorliegende Ausweis
vom IS d M zeigt daß wie in der zweiten Juliwoche die
Regel der Rückfluß sich weiter fortgesetzt hat einmal sogar in
etwas stärkerem Maße als in der Varallelwoche früherer Jahre
Das Wechselportefeuille hat um M 25 Mill der Lombard
um M 24 Mill zugenommen beide Positionen also um
M 49 gg Mill während vor einem Jahre die Abnahme nur
M 28,, Mill vor zwei Jahren M 26 Mill betrng An
Depositen wurden M 6 Mill zugezahlt gegen M 17 zz Mill
vor einem und M 5 e Mill vor zwei Jahren während in der
gleichen Woche früherer Jahre gewöhnlich Entnahmen vorge
kommen find Diesem Zuflüsse steht aber eine Verminderung
des Notenumlaufs um M 54 Mill 1838 M 41 Mill
1887 M 33 7z Mill nahezu ausgleichend gegenüber so daß
der Metallbestand der in den letzten Jahren kleine Erhöhungen
aufwies diesmal noch M 0 is hergab während das Papiergeld
sich um M 1,g Mill vermehrte Die Reserve steuerfreier
Noten hat sich von 134 Mill der Vorwoche auf M 189
Mill erhöht die Notendeckung von 85 und auf 90 pCt
die Deckung für Noten und Depositen zusammen von 63 g auf
66 1 vCt voriges Jahr betrug um diese Zeit die Notenreserve
M 331 Mill das Deckungsverhältniß 90 5 bezw 6L 1 PCt

werben und betteln die mir nicht von selbst entgegen ge
bracht wird

Meine Mutter liebt Dich herzlich sagte er ihre Hand
ergreifend und mühsam eine Regung der Ungeduld nieder
kämpfend es herrscht nur ein Mißverständniß zwischen
Dir und ihr was sofort ausgeglichen sein wird wenn Du
der alten Frau die so viel in ihrem Leben gelitten hat
freundlich entgegenkommen willst

Nein ich will nicht Ich will nicht Ich
will nicht rief Lucia mit immer gesteigerter Heftigkeit
und plötzlich sank sie auf den Teppich nieder und brach
in leidenschaftliches Schluchzen aus

Erschrocken hob Norbert sie auf und suchte sie zu beru
higen doch das junge Mävchen zog die Hand die er fassen
wollte zurück wandte den Kopf ab und verweigerte jede
Antwort

Nach langem erfolglosen Zureden verließ er sie endlich
mit nicht zu beschreibenden Empfindungen Er befahl
eines von Lord Redwells Pferden zu satteln und jagte
hinaus ins Freie Alle seine gewaltsam nieder gehaltenen
Zweifel waren wieder erwacht Die grundlose wahnwitzige
Erregung Lueias warf einen dunklen Schatten auf die
lachenden sonnigen Zukunftsbilder die er sich so gem
ausmalte Das Schreckgespenst stieg von neuem vor ihm
auf und die Warnungen der Mutter gewannen eine ge
wisse Berechtigung Ziellos sprengte er dahin wie um
seinen eigenen Gedanken zu entfliehen Der Himmel war
grau und bewölkt ein scharfer Wind spielte mit der Mähne
des Rappen die Welt sah düster und freudlos aus und
auch in feine Seele fiel kein erleuchtender Strahl Er
dachte an die Worte des alten Jägers Kennen Sie die
Sage von dem gespenstischen Mönch und flüsterte gleich
sam als Antwort darauf vor sich hin Die ganze Luft
ist wund und weh der Rappe schlendert tn den See

Wer einmal in Marfas Augen geschaut hat dessen
Leben ist finsteren Mächten verfallen hatte der Alte
nicht so gesagt Thorheit Thorheit Er
bärmliche Thorheit knirschte Norbert wüthend und warf
das Pferd herum daß es sich hoch aufbäumte

Aortschung folgt

tuen Brand seine Spitze verloren hat ist nunmehr eine allge
meine Bewerbung unter den deutsche Architekten ausgeschrieben
worden

Wiesbaden 18 Juli Hofbuchhändler Rodrian der
flüchtig ist wird wegen Betrugs und Unterschlagung steckbrieflich
verfolgt

Ans Westfalen 17 Juli In der Provinz Westfalen
wird demnächst noch ein neues evangelisches Lehrerseminar und
zwar in dem Landstädtchen Rheda errichtet werden Bislang
Hatte die Provinz nur drei evangelische Lehrer Seminare zu
Hilchenbach Soest und Petershagen Das 44 Märkische
Äehrergesangsest findet am 7 und 8 August in Altena in Ver
bindung mit einer General Versammlung des Vereins einer
Sitzung der Natorp Stistung und einer Lehrerkonferenz statt

Dich hundertmal vereinsamter an ihrer Seite fühlen als
wärest Du allein in die fremde weite Welt hinausgezogen
Mag Lucia wie ich zu Gott hoffe von dem entsetzlichen
Uebel verschont bleiben Marfas Selbstsucht und Treu
losigkeit hat sie jedenfalls geerbt

Mutter brauste Norbert auf Du wirst mich aus
der Heimath treiben mit solchen Reden Kannst Du meiner
Braut nicht Deine Arme öffnen sie nicht um meinetwillen
lieb gewinnen so ist es besser wir trennen uns Ich will
kein tadelndes ungerechtes Wort über sie hören

Du sollst es auch nie wieder, entgegnete die Gräfin
kalt Gott gebe daßß die finsteren Befürchtungen sich
als unbegründet erweisen oder doch erst dann eintreffen
wenn die Ahnengruft sich über Deinen Eltern geschloffen
hat

Mä langsamen Schritt die hohe Gestalt gebeugt wie
unter der Last schweren Kummers schritt sie aus dem
Zimmer und Norbert begab sich zu seiner Braut die ihn
wie eine orientalische Fürstin auf dem Divan liegend em
pfing

Mein Liebling sagte er mit erregter Stimme willst
Du mir eine innige Bitte erfüllen

Ja erwiderte sie zögernd So wirf Dich einmal
recht kindlich und vertrauensvoll an die Brust meiner
Mutter und sage ihr daß Du sie lieb hast

Das junge Mädchen zog die feinen Augenbrauen zusammen
und erwiderte schroff

Ich kann nicht lügen
Lucia rief er verletzt und betroffen
Ich kann nicht lügen wiederholte sie sich aufrichtend

mit gereiztem Tone Deine Mutter begegnet mir mit
rücksichtsloser Kälte die mich kränkt und beleidigt Sie
giebt sich keine Mühe mir ihre Abneigung zu verbergen
und Du verlangst daß ich sie umarmen und ihr zärtliche
Worte sagen soll als hätte ich für irgend ein Unrecht
Abbitte zu leisten Wenn Du jetzt schon auf ihrer Seite
stehst und von mir demüthigende Unterwerfung verlangst
wie soll ich da froh und heiter in die Zukunft sehen
Ich fürchte der Aufenthalt in dem Hause Deiner Eltern
wird sich für mich wenig erfreulich gestalten Ich kann

j mich nicht in die Launen anderer fügen und um eine Liebe
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Werschen Weißenselser Braun

kMen Actten
DLrsiewitz Rattmarmsd Braunk

J Act
Lettzer Paraffin u Solarölsabr
Naumbnrger Braunkohle Act
Hallesche Braueret St Actien

Michaelis
Hallesche Brauerei St Prtor
Cröllwitz Pap Fabr Actien
Zecher Maschinenb Act Schade

Hallesche Maschinenfabrik Äctten
Hallesche Straßenbahn

Wnnern Malzfabrik Actten
Mndsberger Malzfabrik Actten
EtlenburgerKattnn Wanuf Act

d Bruckd Ntetleb Bergb
Vereins

Kuxe der Consolidirt Uännersch
Pavhoss Actien

Die Course der mit

I I I i I I l

1880 8V
1888 89 5

1888 3S
1886/87 6

1888 75
1883 7z

18L8 89 iiz

1887 M 0

1888s89 5

1888I8S 4

1887 88 6

1886/87 10
1887/88 18

1888 16
1888 6

1887 ÄS 13
1887 8S 16

1837 l88 4

Vi n
V u

do
do

V u V

V N V

V

oo

V
i

t

ds

V
V

Z
V

fco
sco
fco

4

4
4

4
5
4

4
4

4
5
S

4

sco
sco
fco

99,75 G
101,50 G
101 S0 G
101,50 G
103,50 bz

103 K
101,50 S

101,5V T

102, S G

102,50 G

100,75 G
109,50 W

145,00

167,00 G

185 G

63 B
95,50 bz
87 G

130 G

352 G
139,00 G

170 00 G
260 Gbezeichneten Effekten verstehen stch pro Stück

v Mehlbörsenverein zu Halle a d S am 18 Juli
1889 Für 100 Kilogramm Kaiser Auszug 31,00 bis
M5 Weizenmehl 00 26,50 bis 27,00 Mark Weizenmehl 0
25 L0bis 26,00 Mk Roggenmehl 0 23,50 bis Mk Roggen
mehl 0 1 22,50 bisMark Futtermehl 15 00 bis
Mk Roggenkleie 11,00 bis M Weizenkleie 10,00 Mk Weizen
fchaale f 9,75 M Haldemehl 30 M

Au dem gestrigen Wochenmarkte wurden
Einlegen mit 70 80 Pf pro Schock abgegeben
war eine nicht zu bedeutende

Berlin 18 Jnlt Wetze pr 1000 Kilogr loko 180 19Znach Qua
lität gefordert Per Jzlt 19 bez per Juli August 191,50 189,75 190,50
iez per Septembe Oktoier 191,50 18 ,75 191 bez per Okt Novbr
182 1S125 192 bez per Novbr Dezember 193 191,75 192 50 bez
Gekündigt 200 Tonnen Preis 192 M

Roggen per 1000 Kilogr loko 146 157 nach Qualität gefordert Per
Juli bez per Juli August 156 155 15h bez per Septbr Oktbr
1SS 159,50 158 158,75 bez per Oktober Novbr 161 161,25 ISvebis

Gurken zum
Die Kauflust



ÄMe AmtmAiW
Für das Hospital St Cyriaci et Antonii hier wird zum 1 Oc

tober d Js eine erfahrene zuverlässige Wirthschaftest gesucht
welche im Stande ist die Beköstigung ver Hospital Bewohner unge
fähr hundert Personen selbstständig zu übernehmen Dieselbe erhält
neben freier Station ein Jahresgehalt von 240 Mark

Bewerberinnen haben sich unter Vorlegung ihrer bisherigen Zeug
nisse auf dem Rathhaus Zimmer Nr 11 Nachmittags zwischen 5
und 7 Uhr zu melden

Halle a S, den 28 Juni 1889 Der Magistrat

r

Nachdem die Ernte begonnen wird znr Warnung
daran aufmerksam gemacht das das unbefugte Aehren
lesen uns Stoppel je nach Umständen als Diebstahl ach
H S4S des Strafgesetzbuches oder als Uebertretnng ach
K SS des Feld und Forstpolizeigesetzes vom 1 AprU 188
strafbar ist

Halle a S den 18 Juli 1889Die Polizei Verwaltung
IS Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs E K P

R und A F W D sind vom Schiedsmann Herrn C Schu
mann zur hiesigen Armenkasse gezahlt

Halle den 19 Juli 1389 Die Armen Direktion

Bekanntmachung
Nachdem bei dem unterzeichneten Leihamte tn der Zeit vom 17

bis 25 Mai d Js die Auction der verfallenen in den Monaten
Jannar Februar nnd März 1888 versetzten und erneuerten
Pfänder welche die Pfandnnmmern 1 bis 1178 trugen
nnd worüber die Pfandscheine in rothem Druck ausgestellt
sind stattgefunden hat werden die Pfandschein Inhaber aufgefor
dert die in dieser Anetwn über die resp Forderungen des
Leihamts hinaus erzielte Ueberschüsse innerhalb der einjäh
rigen Präclusivfrist

vom 1 Juli 188S bis einschließlich SO Juni 18SV
bei der Kasse des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandscheine und
gegen Quittung abzuheben

Alle in dieser einjährigen Präclusivfrist nicht abgehobenen Ueber
schüsse verfallen unnachsichtlich dem Neservefond des Leihamts bezw
der Ortsarmen Kasse

Halle a S den 28 Juni 1889
Das Leihamt der Stadt Halle

Sonntag den SS d M früh VUHr nach Wettin

S

S

Um unseren werthen Kunden möglichst alle Vortheile

K zu bieten führen wir jetzt WMU
K Acht ri iümM kmdirr

zweite Sorte Geschirr
welches ebenfalls ganz vorzüglich stark emaillirt ist
nur die gangbarste enesten Forme hat und ist bei
keinem Stück die Emaille abgesprungen Dieses Ge
schirr ist infolge dessen bedeutend besser nnd haltba
rer als das sogenannte Ansschntz Geschirr und mit
letzteren durchaus nicht zu verwechseln Trotzdem
verkaufen wir dasselbe billiger wie jedes andere ge 5s
ringere Geschirr nach

AMt lies M st Wch
nur 1 H Mark

Es kosten z B
Wassereimer 28 em extra schwer ohne Fehler in blauer

und grauer Emaille das Stück nur 1,50 Mk
Dieselben 28 vra in feiner Dekoration das Stck nur 2 Mk
Kaffeekannen gerade Form 8 Tassen 10 Tassen 12 Tassen

L 80 Pfg 1 Mk 1,20 MkDieselben gebauchte 1 Mk 1,10 Mk 1,30 Mk
Henkeltöpfe 70 Pfg 85 Pfg 1 Mk
Aufwaschäsche 35 cm Stück nur 1,56 40 sm 2 Mk
Kochtöpfe gerade Form 14 om 18 em 22 om 26 om 39 ow

60 Pfg 1 Mk 1,35 M 1,85 M 2,30 M s
Außerdem haben wir große Posten Bratpfannen

Wschkefsel Eiertiegel Schmortöpfe Kaffeekocher
Bauchtöpfe Wasserkaunen Waschbecken eomplete
Waschständer Kehrschaufeln Löffelte Alles zu Preisen
billiger wie bei irgend einer FirmaKIKinHpsulAmon

s

M

s

Sd
S

K

G z inits Pr zr
Nlllv L ttBravour Kugeliäuferin

Will V UClowns mit ihrem mechanischen
Esel Blondin

Älisssl OlK und
Produktionen auf dem fliegenden

und Doppel Trapez sowie
Charaktertänze

Herr
Affenmensch

i tt
Miniatur Soubrette
Zkr

japanesischer Bambuskünstler und
Seilläufer

Herr
Mimtter u Verwandlungsküustler
Fräulein ViuiKärnthner Liedersängerin u Jodlerin

SS

Avetion
Am Sonnabend d SV d M

Vormittags 10 Uhr versteigere
ich Geiststratze 4S

4 Corsetts 1 Tisch uud 1
Regulator zwangsweise gegen

Baarzahlung
Gerichtsvollzieh er

Anetion
ZmZwangsvollftreMngs

Berfahren
Sonnabend den SV d Mts

Vormittags 11 Uhr versteigere
ich Geiststraste 42 hier

S vollst Betten 1 Waaren
schrank 1 Bertikow 1 Klei
derschrank 1 Kommode
Stutzuhr e

Gerichtsvollzieher

AMisn
Sonnabend den Z V Juli er

Vormittags 1V Uhr versteigere
ich Geistftr 4S hier zwangsweise

verschiedene Mobilien

Gerichtsvollzieher

Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Jede Sonntag Bormittag
von V 12 bis V 2 Uhr

bei

ck v

Anction
Sonnabend den SV d MtS

Bormittags SV Uhr versteigere
ich Geiststrahe 4S zwangsweise

S Kleiderschränke Z Sopha
1 Clavier 1 Bettstelle mit
Matratze s Oeldruckbilder
n a SVorm 11/z Uhr in V Hotel

Magdeb Str S7 emen dort
untergebrachten fast nenen Braek
wagen

Gerichtsvollz

putigesckaft
V I IS Ivrosss Mrksrstrkuso 21
verlebt

Mit IZitt M
M

Hslls a/8 äsn 20 luli 1889

UlZMvN
Sonnabend den SO Juli er

Vormittags 10 Uhr versteigere
ich Weiftstrafte 4S zwangsweise

K Kleiderschränke 1 Ksm
mods Z Regulator t Wiege
mesisr ZO Paeete Zabak 1
große Brühwaune S Waa
renregalem Kasten S Laden
tisch 1 neue Waage eine
DeciMalwaage 1 Parihie
Strickwolle Z Kommoden
S Sophas k Kleiderseeretär
1 Hobelbank ZS Satz Kiste
1 Kleiderständer 8 gedrehte
Bettfütze 1 Serviettenpreffe
1 Spiegel 1 Kleiderseeretär
1 Bücherschrank 8 Bände
Meyess Emiversat Lexikon

u u v a Gegenstände meisibietend
gegen Baarzahlung

Asm
Gerichtsvollzieher in Halle

MsMOZ ZAS Beste Tinte der Welt
M M GOVMAA sctzenn/e

dicke nie und dunkeln

Prsbeflaschen verabfolge gegen Anweisung gratis

M ÄmmiMchs PMW
trägt den flüssigen Seim ohne Pinsel sauber auf

Alleinverkauf für Halle und den Saalkreis
MWL VKKZ M pisz ZsAwÄImoA

SvMavdtolost
Heute den so Juli

Q
im

99
wozu freundlichst einladet

Magdebnrgerstr 1 I

Upoth Vv
99

vertreibt sofort radikal alle Watt
zen Ungeziefer deren Brüt
g Flasche 50 Pfg nur allein bei

W Mio llevtM W
Schmeerstrasze k/

Auetio
Souuabeud den SV d Mts

Vormittags S V2 Uhr versteigere
ich Geiststr 4S Hierselbst zwangs
weise

1 Sopha s Kleiderschränke
1 Vertieow 1 Kommode 1
Nähmaschine 15 Stck Bil
der 1 Regulator versch m

Gerichtsvollzieher

Neue und gebr Möbel aller
Art verk billig Brunosw S
Muskat Birueu im Rathswerder

1 tzackvmiM Mh w
Halle mit Gewächs u Wohnhaus
ist am 1 October verpachten
Off bes unt t SS3S Wuck
W Halle

KO O Mark
sof auf gute Hypoth ausznleihen
Off i d Exped d Bl u S M

Der berühmte

kinZMM llmver

ist bei Gelenkrheumatismus und
allen rheumat Schmerzen Gicht
Padogra c die beste Einreib
ung die es giebt schon nach dem
ersten Einreiben lassen die Schmerzen
nach uno der Patient kann ruhig
schlafe auch bei Entzündun
gen aller Art Wundlaufe
Wundliegen Husten Brnst
nnd Magenleiden hauptsächlich
aber auch bei Unterleibsbruch
leiden bewährt sich der Balsam
durch schnellste Heiluug

Wgl fr Janersche Würstchen
Thüringer Knackwürstcheu
ff Sülze LachsschiuZen
gek Zunge Braunschw Mett Mit der Schutzmarke uf
w rp diverse Braten garn
Uchüssekv tm besten Arrangemem

Letpzigerstr

den Blechdosen zu haben s 1 M 60 H
und 30 mit Gebrauchsanweisung
in allen bekannten Apotheken

frisch von der Presse empfiehlt

Ottt Z liiei
Verlag und Druck von R Nietschmans in Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Nlrichftmße 19 geSffuet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Briefmarken zef Laurentiusstr 15II

Für den Jnserateniheil verantwortlich
Paul Senff in Halle

Hierz 1 Beilage
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